
Basketball Regensdorf- Jugendteams erfolgreich
in die Rückrunde gestartet

Die beiden Girlsteams – U16 Crows
und U18 Falcons – sowie die U10
Foxes sind überaus erfolgreich in
die Rückrunde gestartet. Dagegen
bekunden die U18 Hurricans weiter-
hin Mühe mit der härteren Gangart
in der Interserie.

REGENSDORF. Basketball Regensdorf
startetmit insgesamt vier Jugendmann-
schaften in der Interserie in die Rück-
runde der Saison 2022/2023 und schaut
nach knapp vier Wochen auf unter-
schiedliche Resultate zurück. So sind
dieU10Foxesals einzigesTeamin ihrer
Kategorie noch ungeschlagen. Sie zie-
ren auch nach 17 Spielen die Tabellen-
spitze und werden wohl den Meisterti-
tel aus der Saison 2021/2022 problem-
los bestätigen.
Ganzanders sieht dieSituationderU14
Warriors aus, welche mit mehrheitlich
U12-Spielern gegen die teilweise über-
mächtigen Gegner ankämpft. Diese
sindmeistkörperlichüberlegen,keines-
wegs aber spielerisch, wo die Regens-
dorfer verschiedentlich andeuten, wel-
ches riesige Potenzial in diesem Team
steckt. Sie werden wohl diese Möglich-
keiten erst in der kommenden Saison
zeigen und man ist gespannt, wie sich
das Team bis dahin entwickelt.
Gut gestartet sind auch die U16 Crows,
die aktuell auf einem Finalplatz lie-
gen, der für das Final Four berechtigt.
Positiv ist, dass sie bereits gegen die
stärksten Gegnerinnen gespielt haben.
Es bestehen gute Chancen, erneut um
den Titel und damit die Qualifikation
für die SchweizerMeisterschaften spie-

len zu können. Ähnliches gilt es auch
von U18 Falcons zu berichten, welche
am vergangenen Wochenende das Lo-
kalderby gegen Bülach für sich ent-
scheiden konnten und momentan auf
dem zweiten Platz liegen. Auch für sie
wird es in den kommenden Spielen dar-
um gehen, ihre gute Ausgangslage für
eine frühzeitige Qualifikation zu nut-
zen.

Nicht von Glück gekrönt sind derzeit
die U18 Hurricans: Sie verloren in der
Vorrunde meist mit wenigen Punkten;
in den ersten vier Spielen derRückrun-
de wurden die Resultate etwas deutli-
cher. Auch sie haben gegen die stärks-
ten Teams bereits gespielt und haben
weiterhin Chancen, sich trotz allem
noch für das Final Four zu qualifizie-
ren.

Die beidenU14-Teams Pirates undEa-
gles schlagen sich durchaus respekta-
bel. Den Eagles winkt durchaus der
Aufstieg indieIntergruppefürdiekom-
mende Saison, spielen sie weiterhin so
stark auf.

Aufgebote für Dragkola und Zekiri
Die Verantwortlichen haben mit gros-
ser Freude davon Kenntnis genom-

men, dass mit Eva Dragkola und An-
isa Zekiri zwei eigene Nachwuchsspie-
lerinnen für das Zwölferkader des
Nordostschweizer Regionalverbandes
selektioniert wurden. Mit Jelena Sub-
oticsowieApolonijaStojkovicsindzwei
weitere Regensdorferinnen im 14er-
Kader.Wurde imvergangenenJahrnur
gerade ein Mädchen aus Regensdorf
ausgewählt, sind es dieses Jahr schon
deren zwei. Und wer um die riesigen
Fortschritte auf der Stufe der U12 von
Regensdorf weiss, darf sich berechtig-
te Hoffnungen machen, dass im kom-
menden Jahr weitere Mädchen diesen
Sprung schaffen werden. Die tollen Er-
folge durch die Falcons und Crows so-
wie die Selektionen für die Regional-
auswahlen führen zu einemstarkenZu-
strom an interessierten Mädchen und
wohl bald auch zur Bildung eines U10-
Mädchenteams in den kommenden
Wochen.

Erwartungen werden erfüllt
«Sowohl die sportliche als auch die or-
ganisatorische und damit strukturelle
Entwicklung unserer Teams sowie des
Vereins insgesamt machen uns grosse
Freude – sie bestätigen den eingeschla-
genen Weg», meint der Verantwortli-
che für das Strategy Board von Basket-
ball Regensdorf, Zoran Petrovic.
Bereits habendieVerantwortlichendie
Planungen der kommenden Saison
2023/2024 in Angriff genommen. Die-
se soll dazu beitragen, die tollen Resul-
tate aus der laufenden Saison zu kon-
solidieren und mit der Verpflichtung
weiterer Coaches zusätzlich zu stär-
ken. (e)

Die U14-Boys.Die U14/16-Girls.Die U18-Boys.

Vier Medaillen für sechs
Regensdorfer Judokas

Aus der Judoschule Regensdorf
gibt es erfreuliche Nachrichten zu
vermelden - es konnten einige Er-
folge gefeiert werden.

REGENSDORF. Sechs Regensdorfer Ju-
dokas reistendie 2.5Stunden inswaadt-
ländischeMorges ans erste Turnier des
JahresunderkämpftensichvierMedail-
len. Nevio Giudice erkämpfte sich

Gold,AriaTscharnerSilber, JanicGrü-
ter und Vlad Semonov Bronze. Laura
Mall sichert sich als 7. einen Ranking-
punkt für dieQualifikation zur Schwei-
zermeisterschaft. Joao Monteiro
kämpft erstmals in der Altersklasse
U15.

Zürcher Kantonalkader
16 Regensdorferinnen und Regensdor-
fer konnten sich für das Zürcher Kan-

tonalkader U15 qualifizieren. «Wir ha-
ben uns riesig über das Interesse, den
Einsatz und das Ergebnis gefreut. Da-
mit ist das Judo-Team Regensdorf die
zweitgrösste Fraktion im Kantonalka-
derundunserNachwuchsprofitiert von
zusätzlichen Trainingsmöglichkeiten
mit motivierten und talentierten Kin-
dern. Wir freuen uns über diese gros-
sartige Leistung», meinen die Coaches
Käslin und Schmidlin.» (e)

Gross ist die Freude über die Erfolge der Judokas aus Regensdorf. Bild: zvg

Chiara Bader und die
Halle «End der Welt»

Chiara Bader bereitet sich auf die
Hallen-Meisterschaft vor, wo sie
vor einem Jahr Gold gewann.

FURTTAL. Im Nationalen Sportzentrum
Magglingen gibt es die grosse Halle
«End der Welt», in der während der
Wintermonaten auch Leichtathletik-
Wettkämpfe stattfinden. Die Hallen-
Wettkämpfe benutzt die Nachwuchs-
athletinChiaraBaderausWatt, umsich
auf die Hallen-Meisterschaft vorzube-
reiten. In der Disziplin Dreisprung ge-
wann sie vor einem Jahr in der Kate-
gorie U18W den Meistertitel und die
Goldmedaille. In diesem Jahr ist sie in
die höhere Kategorie eingeteilt und
wird mit den U20-Dreispringerinnen
um Meistertitel und Medaillen kämp-
fen.
Am letzten Sonntag war Chiara Bader
wieder in Magglingen. Beim Hallen-
meeting gab es keine Wettkämpfe für
Juniorinnen und die U20-Athletin
musste in der Kategorie Frauen star-
ten.
Für die Athletin vom LC Furttal ZH-
Nord standen drei Disziplinen auf dem
Programm. Zuerst war der Drei-
sprung-Wettkampf an der Reihe. Im
ersten Sprung erreichte sie 10,78m. In
den weiteren fünf Sprüngen konnte sie
sich nichtmehr steigern undwurde Sie-
bente.
DanachgingChiaraBader im60m-Lauf
an den Start. Sie war in der 8. Serie ein-
geteilt.EineAthletin verursachte einen
Fehlstart. Die Athletin aus Watt er-
wischtebeimzweitenVersuchnichtden
besten Start und war von Anfang an
im Hintertreffen. Ihre Zeit: 8,94s.
Am späten Nachmittag begann der
Hochsprung der Frauen. Chiara Ba-

der absolvierte ein paar Probesprün-
ge, Anlauf und Absprung passten. Auf
der Höhe von 1,40m stieg Bader in den
Wettkampf ein. Sie meisterte alle Hö-
hen bis 1,50m souverän. Bei der Höhe
von 1,55mwar dann Schluss. Mit 1,50m
belegte sie den 5. Platz in der Ranglis-
te.
Bis zu den Schweizer Hallen-Meister-
schaften Nachwuchs verbleiben noch
zweiWochen. In dieser Zeit wird Chia-
ra Bader mit speziellem Dreisprung-
Training auf die Schweizer-Meister-
schaft vorbereiten. (e)

Nicht bis ans Ende der Welt, aber bis
nach Magglingen reiste Chiara Bader
für ihre Vorbereitungen. Bild: zvg

SPORT

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR EINGESANDTE JEWEILS AM DIENSTAG, UM 12 UHR!

| 7  Freitag, 10. Februar 2023


